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Die Kuh produziert Milch für ihr Kalb und diese Milch ist auch nur für ihr Kalb gemacht. Der Mensch ist 
das einzige Lebewesen auf diesem Planeten, welcher die Muttermilch einer anderen Spezies trinkt. 
Katzen bekommen einen Nierenschaden, wenn man diesen Kuhmilch füttert! Diese Kuhmilch ist von 
den Inhaltsstoffen ganz genau auf das Kalb abgestimmt.  

Eine Kuh, die ohne den Einfluss des 
Menschen lebt, hat einen kleinen Euter. 
Dieser Euter produziert ca. 6 -7 Liter Milch 
pro Tag. Heutzutage produziert so eine 
Super-Kuh ca. 50 ï 100(!) Liter Milch pro 
Tag! Das bekommt man hin, indem man die 
Kuh z. B. mit verschiedenen Hormonen 
füttert. Das ganze Leben der Kuh hindurch 
wird diese durch künstliches Schwängern 
befruchtet. Dann wird das Kalb ihr 
weggenommen und meist getötet. Die 
Mutter schreit oft tagelang ihrem Kind 
hinterher.  

 

 

Aktualisiert: 08.09.2020 

Alle Aussagen in dieser PDF über die Gesundheitsschädlichkeit von tierischer Milch und Milchprodukten 

werden durch diese wissenschaftlichen Studien belegt: Dokument: Milch-Studien-Quellen 

https://docs.google.com/document/d/17jdzncQSaKEFuScgyJJK-d8uyyxltnNQdV8ZiJQdkS0/edit
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Wenn die Kuh dann völlig ausgelaugt ist 
nach einem Bruchteil ihres natürlichen 
Lebensalters, wird sie am Ende auch 
getötet im Schlachthaus. Das ganze Leben 
so einer Kuh ist schlimmstes horrormäßiges 
Leiden, eingepfercht, ohne sich bewegen zu 
können für die allermeisten Kühe in der 
Milchproduktion.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kuhmilch hat eine ganz bestimmte Aminosäurezusammensetzung und diese Aminosäure-
zusammensetzung kann nur ihr Kalb vertragen. Diese Milch macht nur im Kalb keinen Schaden. So auch 
bei der menschlichen Muttermilch wird die Milch ganz genau so zusammengesetzt mit den Enzymen, den 
Hormonen usw., dass es für das Baby ganz perfekt abgestimmt ist bis ins kleinste Detail. Deswegen ist es 
so extrem wichtig, dass eine Mutter stillt. Man sieht es z.B. beim Proteinanteil. Menschenmilch hat 1,2% 
Protein. Das bedeutet, die Menschenmilch hat ganz genau so viel Protein, dass das Kind ganz genau in 
der perfekten Geschwindigkeit wächst und alles sich richtig im Körper aufbauen kann. Kuhmilch hat 
3,3%(!) Protein, was absolut fatal ist, wenn man das jetzt einem menschlichen Baby füttert. Denn dann 
wächst das Kind schneller. Es darf aber nicht schneller wachsen, weil man mit dem schnelleren 
Wachstum den Wachstumsfaktor ändert. Je höher der Wachstumsfaktor in den Zellen ist, umso schneller 
altert man, umso schneller stirbt man. Je langsamer man wächst, umso langsamer altert man auch und 
umso länger lebt man.  

Wenn die Menschen immer sagen, die Milch sei gut wegen dem Protein, man bräuchte so viel Protein: 
Warum trinken sie dann nicht Rattenmilch? Rattenmilch hat 11,8% Protein.  
Milch ist für das Wachstum. Ein Kalb wächst dreimal so schnell wie ein Baby, deshalb ist in Kuhmilch 
dreimal so viel Protein wie in Menschenmilch. Wie wird man schnell fett? Indem man tierische Milch trinkt. 
Das liegt nicht nur daran, weil Milch vollgestopft ist mit Fett, sondern weil in Milch auch noch diese ganzen 
Wachstumsfaktoren enthalten sind, die einen fett machen. 

Dann gibt es ein Problem mit dem Zucker Galaktose in der tierischen Milch. Die Galaktose kann nur von 
Kindern verarbeitet werden und lagert sich u. a. in den Augen ab (oder in den Gelenken). Dann hat man 

Zitat aus https://energywisepa.org/wie-viel-milch-produziert-eine-kuh/ 

ĂEine moderne Kuh gibt an ca. 300 Tagen im Jahr Milch, also bis zu 30.000 Liter im Jahr. Früher gab 
eine Milchkuh in ihrem ganzen Leben von 15-20 Jahren ñnurò 100.000 Liter Milch ab. Auerochsen, die 
nicht künstlich hochgezüchtet wurden, geben nur ca. 500 Liter Milch pro Jahr. In Indien gibt eine Kuh 
ca. 1000-1500 Liter Milch pro Jahr. 
Milch sind Nährstoffe und Eiweiße aus dem Blut der Kuh. Für einen Liter Milch filtert die Kuh ca. 400 
Liter Blut durch ihren Euter. Für 80 Liter Milch sind das 32.000-Liter Blut pro Tag, dass das Herz der 
Kuh täglich durch ihren Euter pumpt. 
 

Durch diese extreme Belastung ist eine moderne Milchkuh in 4-5 Jahre(!) ausgenutzt. Danach ist sie 
körperlich zu erschöpft. Wer denkt, dass die ausgesaugten Kühe dann nur noch glücklich auf der 
Weide stehen und ihr Leben in Ruhe zu Ende Leben, irrt gewaltig. Nach dieser Tortur werden die 
ausgedienten Milchkühe geschlachtet und in Plastik geschweißten Einzelteilen an Menschen verfüttert. 
Kühe haben eine natürliche Lebenserwartung von 20-30 Jahre. 
 

Eine Kuh produziert wie alle andern Säugetiere nur Milch, wenn sie schwanger ist. Milchkühe werden 
k¿nstlich ñDauerschwangerò gehalten. Nach der Geburt ihres Kalbes wird es der Mutter entrissen und 
durch Milchaustauscher ernährt. Das Kalb wird gemästet und noch im Kleinkind bzw. Kindesalter 
geschlachtet.ñ 

https://energywisepa.org/wie-viel-milch-produziert-eine-kuh/
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Trübung der Linsen. Dann sieht man schlecht oder bekommt davon sogar grauen Star. Denn diese 
tierische Galaktose ist nicht für den Menschen gemacht. Nichts in der tierischen Milch ist für den 
Menschen gemacht. So braucht man sich über so etwas auch nicht zu wundern, dass es da solche 
Probleme geben kann. 

Die Milch muss erhitzt werden, damit Bakterien getötet werden können, wie z. B. Salmonellen oder 
Campylobacter Bakterien.  

Gesättigte Fettsäuren sind in der Milch. Gesättigte Fettsäuen heben den Cholesterinspiegel an. Wenn 
man den Fettgehalt der Milch richtig berechnet nach Kalorien und den Wasseranteil heraus rechnet, dann 
hat Milch nicht 3,8% Fett sondern 52% Fett! Das ist ein Fett-SCAM (Betrug) der da mit der Berechnung 
gemacht wird, wenn gesagt wird, Milch hätte nur 3,8% Fett.  

Milch enthält 12 mg Cholesterin auf 100 ml. Was ist die maximale Menge an Cholesterin, die man zu sich 
nehmen sollte? NULL!!! Man darf kein Cholesterin zu sich nehmen, weil der Körper das selbst reguliert 
und dazu in der Leber selbst herstellt. Man darf das Cholesteringleichgewicht im Körper nicht stören. 
Cholesterin ist der einzige Risikofaktor für Gefäßerkrankungen und verursacht Arteriosklerose und folgend 
dann die ganzen Herz- und Kreislauferkrankungen, Herzinfarkt, Schlaganfall.  
Cholesterin ist der Nr. 1-Killer auf der Welt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Alle tierischen Produkte haben Cholesterin. Der Mensch kann dieses als 100% reiner Pflanzenesser 
(siehe: https://imgur.com/WtdRMNv  )  im Gegensatz zu fleischfressenden Tieren nicht ausscheiden, was 
eben dann diese ganz fatalen Folgen hat. Die Adern sehen dann nach einiger Zeit entsprechend so aus:  

 

 

 

 

 

 

 

 

https://imgur.com/WtdRMNv
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Der Körper ist sehr regenerationsfähig und kann solche Arteriosklerose zurückbilden. Man muss hierzu 
nur rigoros aufhören Cholesterin zu essen. Wie sorgt die Natur dafür, dass der Mensch kein oxidiertes 
Cholesterin zu sich nimmt, was ja durch Kontakt mit der Luft und Verarbeitung oxidiert? Das Baby trinkt 
direkt an der Brust. So hat die Milch keinerlei Kontakt mit Licht, Luft oder anderen Dingen.  

Milch hat keine Ballaststoffe. Man sollte niemals etwas essen ohne Ballaststoffe, sie sind äußerst wichtig 
und gesund. Alle tierischen Produkte haben keine Ballaststoffe. Ballaststoffe sind das Skelett der Pflanze, 
deshalb gibt es nur in Pflanzen Ballaststoffe. Ballaststoffe reduzieren die Wahrscheinlich für jede 
Krankheit auf der Welt. Milch hat keine sekundären Pflanzenstoffe und kann somit nicht als gesund 
bezeichnet werden. Gesund ist immer etwas dann, wie durch jede Studie zu diesem Thema deutlich wird, 
wenn es sekundäre Pflanzenstoffe hat. Sekundäre Pflanzenstoffe gibt es nur in Pflanzen, das bedeutet, 
nichts vom Tier kann für den Menschen gesund sein. Das würde keinen Sinn ergeben, denn es hat die 
Inhaltsstoffe dafür nicht. 

Ein weiterer Punkt bei der tierischen Milch ist die Laktoseintoleranz. Laktoseintoleranz ist keine 

Laktoseintoleranz, denn der Mensch ist kein Kalb! Es ist nicht normal, nicht laktoseintolerant zu sein! 

Es gibt nur sehr wenige Menschen, wo das nicht der Fall ist, denn normalerweise ist das Enzym hierzu 

abgestellt, weil wir keine Milch als abgestillter und noch weniger als erwachsener Mensch trinken sollen.  

Milch ist ein starker Säurebilldner, ja das säurebildendste Getränk was es gibt. Mehr Milch bedeutet mehr 

Osteoporose. Warum? Weil die Säure, die man isst, nicht durch die Basen, die man isst, neutralisiert 

werden kann, sondern, es werden Hormone freigestellt und dann z. B. Kalziumphosphat aus den 

Knochen gezogen, womit die Säure neutralisiert wird. Säuren können nur über den Knochenweg 

neutralisiert werden. Von daher bekommt man durch säurehaltige Nahrungsmittel Osteoporose. Da das 

Kalzium in der Milch nur sehr schlecht mit ca. 25% bioverfügbar ist, die Säureneutralisation aber 

mehr Kalzium aus den Knochen benötigt, als durch die Milch zur Verfügung gestellt wird, verliert 

man in Wirklichkeit durch Milchkonsum auch noch Kalzium. Alle tierischen Produkte werden sauer 

verstoffwechselt. Da muss man sich also nicht wundern, wenn man dann irgendwann Osteoporose hat 

und natürlich sorgt die Übersäuerung im Körper für weitere Krankheiten. Der Körper sollte basisch sein 

und man sollte sich deshalb von basischen Nahrungsmitteln, die man nur bei den meisten pflanzlichen 

Nahrungsmitteln hat, ernähren. Die Knochen puffern also diese Säure immer ab. Das kann der Körper 

sehr lange, aber irgendwann werden die Schädigungen immer größer und man hat dann eine 

ernstzunehmende Osteoporose. Die abgebauten Knochenbestandteile laufen durch die Nieren, auch 

bekannt unter Nierensteinen. Ja, ganz genau davon bekommt man Nierensteine!   

Kuhmilch enthält achtmal so viel Phosphor wie menschliche Milch. Ihr kennt Phosphorsäure? Phosphor ist 

ein Kalziumräuber. Je mehr Milch und Milchprodukte in einem Land konsumiert wurden, desto stärker trat 

Osteoporose auf: 
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In Milch der Klasse 1 dürfen gemäß der Milchgüteverordnung 1980 (letzte Änderung: 2010) 100.000 Keime 
pro ccm Kuhmilch (bei 30° Celsius) enthalten sein. Wenn bei der Kontrolle mehr Keime gefunden werden, 
bekommt die Milch die Klasse 2. Bei somatischen Zellen, zu denen auch die körpereigenen Abwehrzellen 
des Eiters gehören, liegt der Grenzwert bei 400.000 pro ccm ς also das Vierfache der Erregerzellen, in allen 
Qualitätsklassen. (Quelle: https://www.vegpool.de/magazin/eiter-milch.html ) 

 

Es gibt so etwas wie Kalziummangel nicht bei ausreichender Kalorienzufuhr. Das ist eine Erfindung der 

Milchindustrie und auch die offiziellen Stellen für Ernährung erzählen dies. Es gibt keinen einzigen Beweis 

für Kalziummangel. Die WHO hat danach gesucht und sie konnten keinen einzigen Fall für 

Kalziummangel finden.            

Bei Milch können, wie gesagt, ca. 25% des Kalziums aufgenommen werden, bei pflanzlicher Nahrung 
75%. Aber mit welchem Preis über die Milch? Sollte man da nicht besser pflanzliche Nahrung essen? Alle 
dunkelgrünen Pflanzen wie z. B. Grünkohl enthalten gut Kalzium, aber auch Sesam (einfach in den 
Smoothie etwas Sesamkörner mit hinein in den Hochleistungsmixer). Wie bekommt eine Kuh ihr Kalzium? 
Sie frisst Gras!  

Die Milch aus der Milchproduktion enthält natürlich auch Antibiotikarückstände, Hormone, Pestizide. Diese 
Stoffe reichern sich im Fettgewebe an.  

Milch, wie auch alle tierischen Produkte, enthält IGF-1, das stärkste Wachstumshormon und größter 
Krebs-Promoter den es gibt. Einmal erhöht tierische Milch den eigenen IGF-1-Spiegel, aber Milch enthält 
auch schon IGF-1. Wenn man Milch trinkt, dann trinkt man ja auch tierisches Protein. Tierisches Protein 
ist ein Karzinogen an sich, genau wie tierisches Fett ein Karzinogen ist. Will man keinen Krebs 
bekommen, sollte man aufhören Karzinogene zu essen! Die Ernährung steht primär an 1. Stelle für 
Krebsauslöser, noch vor dem Rauchen, wie auch ganz offiziell auf Wikipedia zu lesen ist (Quelle: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Krebs_(Medizin): 

 

 

 

 

 

 

Wenn man Babys mit Kuhmilch füttert, dann besteht die Gefahr von plötzlichem Kindstod. 
Untersuchungen haben ergeben, dass eine Million Babys pro Jahr durch Kuhmilch und kuhmilchhaltige 
Babynahrung sterben. So etwas ist mehr als erschreckend! Was passiert, wenn man Babys Kuhmilch 
füttert oder Formulas, Babynahrung: 2 ï 4 mal höhere Wahrscheinlichkeit für Kindestod, 60% mal höhere 
Wahrscheinlichkeit für Lungenentzündungen, erniedrigter IQ, Verhaltensstörungen, blutiger Stuhl, 
Ohrentzündungen, Allergien usw, usw. . 

Die milliardenschwere Milchindustrie zahlt etwa 100 Millionen Dollar pro Jahr für Studien, die aufzeigen, 
dass Milch doch kein Problem ist. Also 100 Millionen Dollar, um die Menschen zu überzeugen ï und es 
funktioniert. Es funktioniert tatsächlich, weil - die Menschen fallen darauf herein.    

Kuhmilch kann auch große Anteile Eiter enthalten. Durch die Steigerung der Milchproduktion auf bis zu 
120 Liter pro Tag und Kuh, wird der Euter stark ausgedehnt. Da bilden sich dann auf der Innenseite 
Entzündungen mit Eiterblasen und dann geht Eiter mit in die Milch. Guten Appetit!   

So eine Klassifizierung ist aber Unsinn und Augenwischerei, da eben nicht die Menge, sondern bereits 
die Anwesenheit gesundheitsschädlich ist.   

https://www.vegpool.de/magazin/eiter-milch.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Krebs_(Medizin)
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All diese gesundheitsschädlichen Stoffe findet man immer nur in tierischen Produkten nicht in 
pflanzlicher Nahrung. Über 100.000 Studien gibt es bereits, die gesundheitsschädliche Auswirkungen von 
tierischen Produkten nachweisen (zu Fleisch, zu Fisch, zu Milch, Käse, Eier usw.), aber es gibt nicht 
eine einzige Studie die irgendeine gesundheitsschädliche Wirkung von pflanzlicher Nahrung 
nachweist. Seltsam, oder? So gibt es Studien, die aufzeigen, dass bei Kuhmilchkonsum und Käse das 
Risiko für Prostata-und Hodenkrebs erhöht wird, dass das Parkinsonrisiko um 130%(!) erhöht wird. 
Unzählige Studien allein über gesundheitsschädliche Auswirkungen von Milch und Milchprodukten. Sollte 
uns das nicht zu denken geben? Kann es sein, dass wir als 100% reine Pflanzenesser uns artgerecht 
ernähren sollten und einfach unsere Nahrung essen?!  

Wie Käse dich süchtig und krank macht  

- Käse für mehr Krebs und mehr Körperfett  

- Käse: das säurehaltigste Nahrungsmittel der Welt  
Bei der Käseherstellung wird in große Becken 

Milch gegeben mit verschiedenen Bakterien-

kulturen. Diese Bakterienkulturen verbrauchen 

dann alles was nützlich ist und lassen das 

übrig, was nicht nützlich ist, also den ganzen 

Abfall. Diesen Abfall presst man dann 

zusammen und nennt ihn Käse. Man hat dann 

die ganzen Problemstoffe der Milch in 

konzentrierter Form(!) vorliegen. Im Käse 

werden Kalorien konzentriert, tierisches Protein 

wird konzentriert (tierisches Protein ist schon alleine krebserregend), Cholesterin wird konzentriert (was 

der Mensch niemals zu sich führen sollte: Cholesterin ist der Nr. 1-Killer des Menschen heute! Deshalb 

hat die Natur es so eingerichtet, dass der Mensch sein Cholesterin selbst produzieren kann in der Leber. 

Jedes weitere tierische Cholesterin kann der Mensch im Gegensatz zu fleischfressenden Tieren nicht 

mehr ausscheiden und so verursacht es krasseste Schäden im Körper), Fett wird konzentriert und Salz 

wird konzentriert, bzw. viel zugegeben.    

Käse ist ein Konzentrat aus fast reinem Fett. So etwas wird tatsächlich verkauft und die Menschen essen 

so etwas, ohne sich dabei etwas zu denken, was auch ein trauriges Zeugnis davon ist, wie 

gehirngewaschen die meisten Menschen sind! Ich, der ich hier nun diesen Artikel schreibe, habe es 

allerdings auch noch bis vor kurzem (Anfang Mai 2018) nicht kapiert und hatte da bald jeden Tag Käse 

gegessen.  

Käse enthält einen Stoff mit Namen Galaktose (und natürlich alle Milchprodukte). Galaktose können nur 

Babys verarbeiten. Also. bei tierischer Milch jetzt das Baby-Kalb, da ja 

tierische Milch im Menschen nichts zu suchen hat und nur Schaden 

anrichtet. Babys haben Enzyme, so dass sie mit der Galaktose der 

Muttermilch umgehen können, aber diese Enzyme werden abgeschaltet, 

sobald man älter wird. Diese tierische Galaktose lagert sich im Körper 

ab, wenn man erwachsen ist und Käse und Milch- und Milchprodukte 

isst. Sie lagert sich im Körper ab, z. B. auch in den Augen und führt zu 

Sehschwächen und verschiedenen Augenkrankheiten bis zum Grauen 

Star.    
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Sehr gefährlich im Käse ist auch das oxidierte Cholesterin. Oxidiertes Cholesterin ist sehr, sehr 

krebserregend, viel krebserregender als normale Radikale. Käse ist in seinen Auswirkungen noch 

schlimmer als es Milch schon ist, weil darin alles konzentriert vorliegt. So ist Milch schon extrem 

säurehaltig, aber Käse übertrifft das noch und ist das säurehaltigste Nahrungsmittel der Welt. Es ist ja 

sehr wichtig, sich basisch zu ernähren. Milch nun hat einen Säuregrad von 6 -7,5 (Der Säuregrad (SH-

Wert) erfasst alle sauren Bestandteile der Probe, während der pH-Wert nur die H3O + -

Ionenkonzentration angibt). Wenn man also Milch trinkt, dann übersäuert man seinen Körper und  dieser 

muss diese Säure ab puffern. Der Körper hat hierzu nur eine Möglichkeit, indem er Phosphat und 

Kalzium aus den Knochen entzieht um damit die Säure zu neutralisieren. Je mehr Milch man trinkt, umso 

mehr steigt die Gefahr für Knochenbrüche. Käse hat den Säuregrad 23,6! Es gibt kein  

säurehaltigeres, was Menschen essen, als Käse. Da kann man sich nun vorstellen, wie stark da 

Kalzium aus den Knochen gezogen werden muss, um die Säure vom Käse zu neutralisieren.  

Das Kasein in Käse ist ein sehr unverdauliches Protein, was zu Verdauungsproblemen und Blähungen 

u.a. führen kann. Der Mensch ist nicht dafür gemacht, Kasein zu verdauen. Natürlich ist auch Kasein, wie 

alle tierischen Proteine krebserregend. Es gibt diesen Spruch ĂKªse schlieÇt den Magenñ. Das ist auch 

Zitat aus https://www.milchlos.de/milos_0403.htm :  
ĂGalaktose ist ein Stoff, den der menschliche Körper braucht. Im Stoffwechsel der Gehirnzellen spielt 
Galaktose eine große Rolle. Möglicherweise ein Grund, warum menschliche Muttermilch die höchsten 
Galaktosegehalte im gesamten Säugetierbereich aufweist (Muttermilch ca. 3,6 g/100 g, Kuhmilch ca. 
2,4 g/100 g). 
 
Weil Galaktose so wichtig ist, kann der Körper sie selbst herstellen. Sie muss daher nicht mit 
der Nahrung zugeführt werden. 
Dies dürfte der Grund dafür sein, dass wir historisch gesehen nur wenige Lebensmittel zu uns nahmen, 
die Galaktose enthalten. Erst über die moderne Milchernährung werden wir mit hohen 
Galaktoseanteilen täglich konfrontiert. 
 
Wir nehmen jedoch diese Galaktosemenge zunächst nicht als reine Substanz zu uns, sondern v.a. in 
Form von Milchzucker/Laktose. Dieser wiederum wird im Dünndarm durch das Enzym Laktase in seine 
Bestandteile Glukose und Galaktose gespalten. Erst nach diesem Prozess ist Galaktose in 
ungebundener Form vorhanden. Obwohl ein Einfachzucker wie Glukose, die vom Körper sofort als 
Nahrungskohlenhydrat in Energie umgesetzt werden kann, kann der Körper mit der Galaktose als 
solcher nichts anfangen. Sie muss erst zu Glukose umgebaut werden. Dies geschieht wieder mittels 
verschiedener Enzyme, deren Funktion jedoch nicht völlig bekannt und erforscht ist. Man kennt 3 
Enzyme, die bei diesem Umbau eine Rolle spielen. Fehlen diese Enzyme oder eines oder ist ihre 
Aktivität eingeschränkt, kommt es bei Verzehr von galaktosehaltigen Nahrungsmitteln zu mehr oder 
weniger schweren gesundheitlichen Beeinträchtigungen. 
 
Denn freie Galaktose, die nicht oder nur eingeschränkt zu Glukose umgebaut wird, zirkuliert im Blut 
und ist dann Gift für den Körper. 
Die Krankheiten die auftreten, sind folgende: Die leichteren betreffen die Ansammlung von Galaktitol in 
den Augenlinsen was zur Ausprägung von Linsentrübungen (Katarakten), wie z.B. dem Grauem Star, 
führt. Die schwerwiegenden Krankheitsbilder werden der klassischen Galaktosämie zugeordnet

1
. Sie 

werden heute über das Neugeborenen-Screening zweifelsfrei erkannt. Neben Linsentrübungen führen 
sie zu Störungen des Nervensystems, der Feinmotorik, geistiger Retardierung und Ovarialstörungen. 
Frauen, die an der klassischen Galaktosämie leiden, weisen Unregelmäßigkeiten an ihren Eierstöcken 
auf und sind meistens unfruchtbar. Man führt dies darauf zurück, dass Galaktose die Keimzellen der 
Eierstöcke angreift. Mit dieser Eigenschaft der Galaktose bringt man das erhöhte Risiko für 
Ovarialkrebs unter hohem Milchkonsum in Verbindung.  
 
Von den schweren Erkrankungen sind glücklicherweise relativ wenige Menschen betroffen. Von den 
Augenkrankheiten erheblich mehr, wobei man in der Regel dem Zusammenhang zwischen 
Milchkonsum mit ihrem hohen Galaktosegehalt und der Erkrankung keine Aufmerksamkeit schenkt.ñ 
 

http://www.chemie.de/lexikon/PH-Wert.html
https://www.milchlos.de/milos_0403.htm
https://www.milchlos.de/milos_0402.htm
https://www.milchlos.de/milos_0403.htm#a1
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tatsächlich so, weil Käse wegen dem Kasein extrem unverdaulich ist. Wasser braucht ca. 10 Minuten, 

wenn man es getrunken hat, bis es aus dem Magen wieder heraus ist. Reis benötigt ca. eine Stunde und 

Käse liegt bis zu NEUN Stunden(!) im Magen. Käse kann nicht verdaut werden und wird so ganz 

langsam zersetzt. So etwas gehört einfach nicht in den Körper, das hat die Natur nicht vorgesehen. Käse 

ist etwas völlig unnatürliches. So etwas bekommt nur der Mensch hin, so einen gefährlichen Unsinn zu 

veranstalten. Wenn man dann nach dem Essen also ein Stück Käse isst, hat das ganz fatale Folgen. 

Denn der Magen öffnet immer nur dann den Durchgang zum Darm, wenn alles verdaut ist. Wenn da also 

nun Käse im Magen liegt zusammen mit der Mahlzeit, dann öffnet der Darmpförtner nicht, weil ja der Käse 

erst einmal zersetzt werden muss. So gärt es dann natürlich im Magen und man bekommt Blähungen. 

Man hat mitunter ein unwohles Gefühl, so als wenn ein Stein im Magen liegen würde. Das allein dies 

schon extrem ungesund ist, versteht sich von selbst.  

Auch bei Käse wird wieder bei der Angabe des Fettgehaltes der Fett-SCAM (Betrug) betrieben, weil nach 

Gewicht und nicht nach Kalorien berechnet wird (man isst nicht nach Gewicht, sondern nach Kalorien), wo 

dann der Wasseranteil heraus gerechnet werden muss. Wenn bei Gouda-Käse z. B. ein Fettgehalt von 

27% Fett angegeben ist, dann hat dieser Käse in Wirklichkeit einen Fettgehalt von 75%(!) Fett. Das ist ein 

Ăleichterñ Unterschied! (siehe hierzu diese Fett-SCAM-Tabelle ) Mit solchen Angaben werden die 

Menschen über den tatsächlichen Fettgehalt getäuscht. Käse ist im Grunde ein einziger Fettwürfel und 

dieses teilisolierte Fett wird natürlich krankmachend eingelagert.  

Käse ist extrem salzhaltig und hat sogar noch erheblich mehr Salz als Chips. Die Salzangaben auf der 

Verpackung beziehen sich auf eine kleine Menge, aber man isst ja meist viel Käse.  

Man kann mit kaum etwas anderem besser Arteriosklerose bekommen, als mit Käse, denn das 

tierische Cholesterin, was dies auslöst ist ja in Käse konzentriert.    

Ein weiterer Punkt, warum Käse fett macht ist, dass Käse nicht wirklich satt macht, weil Käse keine 

Ballaststoffe und fast keine Kohlenhydrate enthält. So isst man 

schnell mehr Käse als man wollte, weil es dem Körper keine 

Nahrung gibt, denn der Körper möchte primär Kohlenhydrate 

haben, das ist seine primäre Energiequelle. Aber Käse ist ja 

extrem kalorienreich und besteht ja hauptsächlich aus 

teilISOLIERTEM Fett, was sofort in die Fettdepots eingelagert 

wird. Denn was soll der Körper auch anderes damit machen, er 

fährt auf Kohlenhydraten und verbrennt diese primär und nicht 

das Fett. Durch Käse kann man sich auch schnell Cellulite 

anessen. Cellulite-Promoter Nr. 1 ist natürlich Öl, an 2. Stele der Käse.  

Fett reduziert den Stoffwechsel und das ist noch ein Punkt warum 

Fett und eben auch Käse fett macht. In den Zellen befinden sich die 

Mitochondrien. Dies sind die Kraftwerke in den Zellen und diese 

arbeiten nur dann effektiv, wenn in der Zelle kein Fett ist. Je mehr Fett 

in die Zelle kommt, desto langsamer fangen sie an zu arbeiten, weil, 

um es plastisch zu erklären, die Zelle zu den Mitochondrien sagt: ĂHey, 

arbeite nicht so viel, denn ich habe jetzt Fett eingelagert und das wird 

mich Ă¿ber Wasser haltenñ, wenn einmal kein Essen da ist.ñ Deswegen 

sollen die Mitochondrien nicht so viel arbeiten und deren Leistung wird 

herunter gefahren und der Stoffwechsel fällt ab.     

 

 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1A4FEcAQlbS8MCvIlIibefvavCf8zGjseJf8SfsrC3yM/edit#gid=1228223858
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Dr. Neal Barnard hat dies überprüfen lassen, indem er 

Menschen, die eine normale Ernährung hatten auf eine vegane 

Ernährung umstellte und dann sah man, wie bei ihnen wieder 

der Stoffwechsel nach oben ging.  

 

 

Das heute so viele dicke Menschen herum laufen ist ein Wahnsinn. Das ist so, als wenn sie Monate mit 

einem Stück Brot am Tag überleben müssten. Dann würde es für diese Menschen Sinn machen, aber 

dann würden diese Menschen trotzdem früher sterben. Eben wegen diesen negativen Eigenschaften 

von eingelagertem Fett 

Es gibt in den USA eine Regel, dass man nach einer bestimmten Zeit Zugriff auf bestimmte 

Regierungsakten bekommen kann. Dr. Neal Barnard hat so Papiere sich angeschaut, wo die 

Milchindustrie sich Nahrungsmittel angesehen haben, die keinen Käse enthalten. Und dann wurde in 

diese Nahrungsmittel, vor allem von Fast-Food-Ketten, Käse hinein getan. Die US-Regierung hat dort mit 

Fast-Food-Ketten und der Milchindustrie kommuniziert und geschrieben, dass sie wüssten, das Käse  

süchtig mache und die Menschen alle darauf herein fallen würden und deshalb sollte man in diese 

Nahrungsmittel Käse hinein tun. So haben sie sich untereinander abgesprochen und diese Papiere 

mussten nach einer bestimmten Zeit veröffentlicht werden. Diese Originalpapiere sieht man in diesem 

Video von Neal Barnard:  

 

 

   

 

Da sieht man, wie die Regierung bewusst den Menschen krank machen will. Die Regierung promotet 

diese krankmachende Fleisch-, Milch- und Eierindustrie und die kranmachenden Fast-Food-Ketten und tut 

alles, damit die Menschen sich möglichst ungesund ernähren und verdreht ihr Denken mit Irrlehren über 

die Ernährung. Geht es noch krasser?!!!!!!  

Käse ist voll mit Estradiol. Estradiol ist ein Östrogen, ein weibliches Hormon, welches ihr auf jeden Fall 

nicht haben wollt. Welches Getränk hat den höchsten Östrogengehalt der Welt? Milch! Milch ist von einem 

weiblichen Wesen eine Muttermilch für das Kind. So sind natürlich Östrogene darin enthalten. Was 

passiert, wenn man Östrogene von außen zu sich nimmt? Es steigt z. B. das Risiko für Krebs! Man sollte 

niemals Östrogene von außen zu sich nehmen!  

Warum macht Käse süchtig?  

Warum fällt es so vielen Menschen so schwer vom Käse loszukommen? Es gibt hierfür 3 Gründe:  

Grund 1: Käse besteht ja hauptsächlich aus Fett. Fett ist ein Geschmacksträger. Viele Menschen haben 

deshalb eine Neigung sich ungesund zu ernähren, weil sie sich befriedigen müssen. Sie müssen ihren 

Geschmackssinn befriedigen. Ansonsten können diese ihr Leben nicht ertragen. Deswegen mögen 

Menschen so sehr Käse, weil Käse vollgestopft ist mit Fett, was ihnen einen guten Geschmack gibt.  

Grund 2 ist das Salz. Jeder kennt dies. Z. B. Fleisch könnte man nicht essen ohne ordentlich Salz, 

Gewürze und Öl. Es würde  nicht gut schmecken und man bekäme es nicht hinunter. Salz schmeckt sehr 

https://www.youtube.com/watch?v=h3c_D0s391Q
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gut und Salz macht süchtig. Jeder kennt dies von Chips. Wenn man einmal angefangen hat eine Tüte 

Chips zu essen, kann man nicht mehr aufhören, bis sie leer ist.  

Der Hauptgrund aber, warum man süchtig nach Käse ist, ist das im Käse enthaltene Casomorphin. Es 

verrät einem schon der Name, dass dies ein Morphin ist. Warum ist Casomorphin im Käse? Casomorphin 

ist in der Muttermilch enthalten. Das Casomorphin hat eine beruhigende Wirkung auf das Baby und sorgt 

dafür, dass das Kind die Muttermilch gerne trinkt. Wenn das Kind nach dem Stillen dann müde wird und 

einschläft kommt dies auch daher, dass es etwas berauscht ist von den Morphinen. Das ist von der Natur 

so eingerichtet, damit das Kind nach der Brust sucht und die Milch trinkt. Im Käse jetzt ist dann dieses 

Casomorphin konzentriert enthalten und hat darin dann eben diese Suchtwirkung. Heroin bindet z. B. 

auch an die Morphinrezeptoren im Gehirn. Casomorphin macht genau das gleiche, deswegen kommt man 

vom Käse nicht los.  

Fazit zum Käse: Käse sollte NIEMALS in den menschlichen Magen gelangen!!! Käse ist einfach nur 

Gift! Ihr wisst nun, wie schädlich Milch ist und dann kann man sich vorstellen, wie schädlich erst ein 

Produkt ist, wo alles Schädliche aus der Milch in konzentrierter Form vorhanden ist! 

Ich kann aber aus eigener Erfahrung berichten, als es bei mir Klick gemacht hatte mit der veganen 

Ernährung und ich VERSTAND worum es dabei geht und ich dann begonnen hatte mich vegan zu 

ernähren, fielen von mir von einen auf den anderen Tag alle Ernährungssüchte weg. Ich ernähre 

mich nach der Form High Carb Low Fat, keine Öl-ISOLATE, halt viele Kohlenhydrate wie Kartoffeln, 

Süßkartoffeln (sehr wertvoll), Reis, Getreide (Hafer sehr wertvoll), Bohnen, Linsen usw. , Obst und 

Gemüse als Beilage aber nicht als Hauptnahrung. Hauptnahrung sind die stärkehaltigen Nahrungsmittel, 

die Energie auf die der Körper fährt und die lange wohlig satt halten. Der Körper bekam nun immer in 

ausreichender Menge das, wonach er lechzt: Kohlenhydratreiche, balaststoffreiche basische Nahrung. 

Und ich hatte vorher viel Käse gegessen. Hier dieses Wissen dieser PDF über Milch und Käse reichte 

schon als erstes um das zu verstehen und dann die klare Entscheidung zu treffen in einem Augenblick: 

Jetzt ernähre ich mich vegan und das auch sofort umsetze. Da war bei mir der Spuk vorbei. Wichtig ist,  

von Anfang an alles richtig zu machen und eben nicht den großen Fehler, den am Anfang viele 

begehen: Sie wechseln von einer kalorienreichen Ernährung mit tierischen Produkten auf eine vegane 

Ernährung und meinen nun ihre Nahrung wäre hauptsächlich Gemüse und Obst. Nein! Gemüse und Obst 

haben kaum Kalorien, sie werden den Körper nicht sättigen. Wenn man davon die gleiche Menge isst, wie 

zuvor von tierischen Produkten, dann wird man in ein heftiges Kaloriendefizit fallen. Man muss sich 

hauptsächlich von den stärkehaltigen Nahrungsmitteln ernähren. Ja selbst wenn man von diesen bis zu 

90% in seine Ernährung einbauen würde, würde man in keinen Mangel kommen.     

Die legendªre Doku ĂWhat the Healthñ (auf YouTube auch in Deutsch):  

 

 

 

 

  

https://www.youtube.com/watch?v=Y685gY6_2vM
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Weitere Artikel:  
( Bilder sind verlinkt:  anklicken mit rechter Maustaste und auf āLink in neuem Tab ºffnenó klicken): 

 

Hier habe ich das wichtige Thema mit der 

Gefährlichkeit  von sämtlichen isolierten Ölen 

und Fetten anschaulich dargestellt. Das ist ein 

Thema, wo sich im Moment viele Menschen 

schwer damit tun, dies zu verstehen, wie 

schädlich die Öl-ISOLATE sind. Öl-ISOLATE, 

egal wie "gesund" angeblich  

ein Leinöl oder Sesamöl oder Kokosöl sei, sind 

brandgefährlich und stehen an 1. Stelle der 

krebsauslösenden Stoffe! Die angeblich so 

gesunden Stoffe machen doch nur 0,01%(!) 

JEDEN Öls aus! Der Rest ist isoliertes Öl, was 

es so nicht in der Natur gibt und nur Schaden 

im Körper anrichtet! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

https://www.gandhi-auftrag.de/OEL_IST_GIFT!!!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Warum_Eier_deine_Gesundheit_ruinieren!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Ausloeser_aller_Krankheiten-Es_ist_primaer_die_Ernaehrung.pdf

